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B E S C H L U S S  
der öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

vom Dienstag, den 03.03.2026. 

 

8.2 Sonstige Anfragen und Anregungen 
 

Stadtverordnetenvorsteher Holger Bellino nutzt die Gelegenheit, sich den Dankensworten des 
Bürgermeisters anzuschließen. Seine Worte sind wie folgt wiedergegeben: 
 
Ich möchte mich wirklich bei Ihnen allen bedanken. Damit meine ich zunächst einmal die 
Stadtverordneten, für die, wie ich vorhin schon bei anderen Gelegenheiten sagte, sehr kooperative 
und konstruktive Zusammenarbeit. Das rumpelt manchmal in einem Parlament, in den Ausschüssen 
und auch in der Stadtverordnetenversammlung. Das gehört ein Stück weit dazu. Kommt dann immer 
darauf an, wo dann vielleicht gegebenenfalls eine Grenze überschritten wird. Unterm Strich bin ich 
der Meinung, haben wir das hier, und das hat auch neulich in einer uns bekannten Zeitung 
gestanden, doch ordentlich gemacht. Gerade auch, weil der Begriff Respekt gefallen ist, dass man 
hart in der Sache mitunter war, auch sich gegenseitig immer mal was vorgehalten hat, aber mit einem 
Schmunzeln im Gesicht dann gekontert hat oder eben nicht gekontert hat. Unterm Strich bin ich der 
Meinung, haben wir hier über alle Parteien und Wählergruppierungen hinaus den Bürgerinnen und 
Bürgern gezeigt, dass man vernünftig Politik machen kann, dass man so miteinander ringt, dass man 
sich am Infostand auch noch einmal außerhalb der Politik austauschen kann, dass man auch mal 
gemeinsam lachen kann. Und dafür stehen auch die Grenzgänge, das Schießen bei dem 
Schützenverein und vieles andere mehr. Und ich finde, so muss es auch sein. Und in Neu-Anspach 
haben wir halt die Spezialität, dass wir keine Koalition haben. Wir stimmen mit wechselnden 
Mehrheiten ab. Und ich habe nicht einmal vernommen, dass jemand richtig sauer war, weil eine 
andere Partei oder Fraktion oder Wählergruppierung anders abgestimmt hat, als man es vielleicht 
erwartet hat. Natürlich gab es dann mal die Nachfragen, warum das und warum jenes. Aber es hat 
nicht davon abgehalten, dass man bei dem nächsten Tagesordnungspunkt oder bei der nächsten 
Sitzung wiederum vielleicht in einer anderen Konstellation abgestimmt hat. Ich denke, das ist gerade 
auch für die Zuschauer vielleicht ganz interessant. Und sofern Sie es nicht schon wissen, 
Parlamentssitzungen sind immer spannend, logisch, aber die Ausschüsse sind mindestens genauso 
spannend. Und da wird in der Tat noch mehr als hier dann um die Sache gerungen. Und mitunter 
werden dann auch Vorlagen zurückgezogen oder man macht eine Änderung oder man nimmt 
entsprechende Vorschläge auf, wie wir es heute ja auch hatten. Ich möchte mich nicht nur bei Ihnen, 
sondern auch bei den Damen und Herren des Magistrats und natürlich beim Bürgermeister 
bedanken für die wirklich sehr konstruktive Zusammenarbeit, auch für die Transparenz, die hier 
seitens der Verwaltungsspitze der Verwaltung in die Gremien reingetragen wurde. Und wenn eine 
Frage beispielsweise nicht beantwortet werden konnte, dann wurde es zeitnah nachgereicht. Und 
auch persönlich Danke dafür, dass wir die gute Tradition beigehalten haben, dass wir vier 
Bürgerversammlungen im Jahr machen. Auch keine Selbstverständlichkeit. Und auch hier war der 
Bürgermeister immer bereit, wie seine Vorgänger auch, dem entsprechend zu folgen. Noch einmal 
herzlichen Dank an Sie alle. Auch, dass wir heute so zügig sind, dafür Danke ich Ihnen auch 
persönlich noch. Wünsche Ihnen für die verbleibenden anderthalb Wochen einen verletzungsfreien 
Wahlkampf und hoffe, dass wir uns entspannt am Wahlsonntag hier sehen und sehr gespannt dem 
folgen können, was die Wählerinnen und Wähler mit uns angestellt haben. Ich bin freudig, 
erwartungsvoll. Dankeschön, auf Wiedersehen. 

 
 




